
Nummer 23 | Mittwoch, 23. Jänner 2013Sport36

Gerlos – Die vierte Ausgabe
des „gloryfy Bastards“ mit-
ten in Gerlos war am vergan-
genen Freitagabend wieder
einmal ein Pflichttermin für
Fans gepflegter Freestyle-
Action. Das idyllisch ver-
schneite Dorfzentrum hatte
sich wie jedes Jahr für einen
Tag in den Nabel der Free-

style-Welt verwandelt. Dabei
gab es sogar den Sieg eines
Lokalmatadors zu bejubeln:
Daniel Mösl dominierte das
Finale im Snowboarden. Da-
bei hatte sich der 24-Jährige
bei seinem dritten Run die
Nase angebrochen. Den Sieg
bei den Freeskiern holte sich
Oscar Scherlin (SWE). (TT)

Herr der Lüfte – der Tiroler Daniel Mösl war im Gerloser Dorfzentrum der
beste und stylischste Fahrer bei den Snowboardern. Foto: Sautnerfoto

Mit angebrochener Nase
sprang Mösl in Gerlos zum Sieg

Kurzmeldungen

Starke Tiroler
Schwimmer in Linz

Anmeldung für
Freeski Open läuft

Mils schoss
Kufstein vom Eis

Bachler/Perner
nicht zu stoppen

Neun Tiroler stehen
im EM-Kader

Bachler startet im
Daytona-Oval

Linz – Beim 23. Internatio-
nalen McDonald‘s Mehrla-
gencup in Linz konnten die
Tiroler Schwimmer wieder
mit tollen Leistungen über-
zeugen. Die Vereinsbilanz:
SU Hall (15 Schwimmer/4-
mal Gold/6-mal Silber/2-
mal Bronze); SC Söll
(7 Schwimmer/2/1/1);
SU Osttirol (6 Schwim-
mer/1/0/1); SC IKB: (5
Schwimmer/3/1/2). (TT)

Kitzbühel – Ab sofort kön-
nen sich interessierte Fah-
rer für die Austria Freeski
Open im Snowpark Kitz-
steinhorn (27. Februar bis
3. März) anmelden. Unter
der Internetadresse www.
register-for-events.com
kann man sich ein Athle-
tenprofil erstellen. Anmel-
deschluss für den Bewerb
ist der 3. Februar. (TT)

Mils – In der Eishockey-
Landesliga feierte der EHC
Mils vergangenes Wochen-
ende einen klaren 8:1-Er-
folg gegen Kufstein II. Die
Tabelle: 1. Zirl 13 Spiele/23
Punkte; 2. Freienfeld 13/20;
3. Mils 10/14; 4. Weerberg
12/10; 5. Imst 12/9; 6. Kuf-
stein II 14/0. (TT)

Lermoos – Synchron und
schnell durch einen Paral-
lelkurs – dieses Ziel hatten
vergangenes Wochenende
beim Synchro-Ski-Weltcup
in Lermoos wieder zahl-
reiche Zweiterteams. Im
Finale besiegten Roland
Bachler und Markus Per-
ner (Team Avery Dennison)
Patrik Walter und Sandro
Kleinhans (Team Paznaun
Recycled). Platz drei hol-
ten sich Arno Pult und Da-
niel Fiegl (Team Stallwieser
Buam). Die Lokalmatadore
Thomas Kerber und Elgar
Köck (beide Lermoos) er-
reichten Platz elf. (TT)

Innsbruck – Der Schützen-
bund gab die Nominierun-
gen für die Luftgewehr-EM
in Odense (DEN/25. Febru-
ar bis 3. März) bekannt. Die
Tiroler: Olivia Hofmann,
Lisa und Nadine Unge-
rank, Stephanie Obermo-
ser, Michelle Oberhofer,
Georg Zott, Georg Kendlin-
ger, Thomas Kostenzer und
Lukas Schiestl. (TT)

Wien – Für den rotweiß-
roten Motorsportler Klaus
Bachler startet am kom-
menden Wochenende die
Saison mit einem 24-Stun-
den-Rennen in Daytona
(USA). Der 21-Jährige (Por-
sche 911 GT3 Cup) absol-
vierte deshalb schon vor
zwei Wochen die ersten
Vortests und zeigte sich
begeistert: „Vor allem das
Oval hat mich sehr beein-
druckt. Ich kann es kaum
noch erwarten.“ (TT)

Synchron und schnell lautete in
Lermoos das Ziel. Foto: Bernhard Stecher

ORF 2. 19.55 Kurzsport.

ARD. 18.50 Handball live. Weltmei-
sterschaft aus Spanien. Viertelfinale.
Spanien – Deutschland.

Eurosport. 09.30 Tennis live. Aus-
tralian Open. Viertelfinale der Damen
und Herren. 15.45 Fußball live. Afrika-
Cup. Gruppe A. Südafrika – Angola.
18.30 Fußball live. Afrika-Cup. Grup-
pe A. Marokko – Kap Verde. 21.05
Pferdesport.

Sport 1. 17.30 Fußball. FC-Bayern-
Klassiker. 18.00 Handball live. WM
aus Spanien. Russland – Slowenien.
20.25 Handball live. WM aus Spani-
en. Dänemark – Ungarn. 22.25 Hand-
ball live. WM. Frankreich – Kroatien.

Sport im Fernsehen

Ob Jung oder Alt – Andrew
Hourmont kriegt sie alle

Von Tobias Waidhofer

Innsbruck – „Ein bisschen et-
was ist er schon wert“, lachte
Air&Style-Organisator An-
drew Hourmont gestern bei
der Präsentation des Ring of
Glory – der Trophäe für den
Air&Style-Gewinner. Viel grö-
ßer als der materielle Wert sei
aber der symbolische.

„Immer, wenn ich Shaun
White irgendwo im Fernsehen
sehe, hat er den Air&Style-
Ring am Finger. Das sagt
schon was aus“, orientiert
sich Hourmont am Superstar
der Snowboard-Welt. Neben
einer olympischen Goldme-
daille und dem Sieg bei den X-
Games gehört ein Air&Style-
Triumph zu den begehrtesten
Titeln der Szene.

Das Schanzenfest feiert in
eineinhalb Wochen (1. und
2. Februar) am Innsbrucker
Bergisel seinen 20. Geburts-
tag. Und zwar nicht mehr mit
5000 Zuschauern wie bei der
Premiere 1994, sondern mit
fast dreimal so vielen feierwü-
tigen Fans. Insgesamt hatten
die 24 Auflagen in Innsbruck,
Seefeld, Peking und München
in den letzten Jahren über ei-
ne halbe Million Zuschauer
zum Contest gelockt.

Passend zum runden Ju-
biläum wird am ersten Feb-
ruar-Wochenende erstmals
doppelt gefeiert: Während
am Freitag (1. Februar) bei
der burn Style Session die Le-
genden im Mittelpunkt ste-
hen, sorgen am Samstag (2.
Februar) die aktuellen Stars
für Höchstleistungen.

„Es ist das beste Teil-
nehmerfeld, das es jemals
gab und auch geben wird“,
schwärmt Hourmont von
der Style-Session. Kein Wun-
der, immerhin sind 17 von 19
Air&Style-Siegern heuer wie-
der in Innsbruck zu Gast. Ne-
ben klingenden Namen wie
Terje Haakonsen, Jamie Lynn
und Bryan Iguchi geben sich
dabei auch die Tiroler Vete-
ranen Sani Alibabic, Thomas
Eberharter und Max Plötzen-
eder am Bergisel die Ehre.

Mit Werner Stock wird auch
ein jüngeres Tiroler Semester
bei der Style-Session antre-
ten. Der 25-jährige Zillertaler
ist nach einem Schlüsselbein-
bruch noch nicht hundert-
prozentig auf der Höhe und

verzichtet deshalb auf den
Contest. „Die Style Session
ist für mich etwas ganz Be-
sonderes. Leute wie Devun
Walsh oder Michi Albin wa-
ren meine Helden. Jetzt darf
ich neben ihnen starten“,

schwärmte jener Mann, der
2008 am Bergisel den dritten
Platz belegt hatte. Bevor es
am Samstag ernst wird, prä-
sentieren sich aber auch die
24 Contest-Starter schon am
Freitagabend bei der Jam Ses-
sion den Zuschauern.

Neben Superstars wie Mark
McNorris (KAN) oder Vor-
jahressieger Peetu Piiroinen
(FIN) wollen auch zwei Ös-
terreicher beim eigentlichen
Contest für Furore sorgen:
Clemens Schattschneider
und Mathias Weißenbacher.
Vor allem der Salzburger Wei-
ßenbacher konnte zuletzt mit
dem vierten Platz beim Able-
ger in Peking aufzeigen. Ge-
wonnen hat den Bewerb üb-
rigens ein kommender Star
der Szene – der erst 16-jährige
Japaner Yuki Kadono. „Das ist
nicht der einzige Junge, der
sehr gut ist. Diese Generati-
on tut unserem Sport gut“,
meint Stock. Ebenso gut wie
der Air&Style-Contest.

Beim zweigeteilten Air&Style (1./2. Februar) am Innsbrucker Bergisel
sollen zuerst die Altstars, dann die jungen Wilden Gas geben.

Gute Stimmung bei der Präsentation des Ring of Glory – v. l. n. r.: Air&Style-Organisator Andrew Hourmont, der
österreichische Teilnehmer Mathias Weißenbacher und Christine Hofer (Raiffeisen Club Tirol). Foto: Hammerle

Freitag, 1. Februar: 16.30 Uhr:
Einlass; 18: Auslosung. 18.15: Jam
Session der 24 Fahrer des Haupt-
contests. 18.50: Runde 1: burn Style
Session. 19.20: Left Boy live. 20:
Runde 2: burn Style Session. 20.25:
Siegerehrung. 21: Die Fantastischen
Vier live. 22: After Show Partys.

Samstag, 2. Februar: 14.30: Ein-
lass. 16: Runde 1: Contest. 17.30:
Runde 2: Contest. 18.50: Kraftklub
live. 19.30: Runde 3 Contest. 20.20:
Super-Finale Contest. 20.50: Sieger-
ehrung. 21: Mac Miller live. 22: After
Show Partys.

Tickets: Zweitagesticket (69 Euro);

Freitagsticket (36 Euro); Samstags-
ticket (43 Euro). Erhältlich bei air-
style.com, allen Ö-Ticket-Vorverkaufs-
stellen und den Billabong-Stores.
Wer sein Tagesticket zu einem Zweita-
gesticket aufstocken will, erhält im
Billabong-Store (Sillpark) das zweite
Ticket um zehn Euro billiger.

Werner Stock startet bei der Style
Session am Freitag. Foto: Hammerle

Programm und Tickets – Air&Style

Mayrhofen – Das neue Jahr
ist auch für die europäische
Freeski-Elite noch relativ jung.
Das erste Highlight steht heu-
te (Training) im modernen
„Vans Penken Park“ in Mayr-
hofen am Programm.

Das Mayrhofen Freeski
Open lockt auch dieses Jahr
wieder bekannte Namen aus
der Szene, wie Benedikt Mayr,
Jonas Hunziker, Rico Schuler,
Roy Kittler oder Kelly Sildaru,
ins Zillertal.

Neben der Open Class – für
die alle Startplätze längst ver-
geben sind – lockt auch ein
Damen- und Rookie-Bewerb
die einheimischen Fahrer
nach Mayrhofen. Neben dem
Sport hat die Veranstaltung
aber auch abseits der Piste

Mayrhofen als
Freeski-Mekka

Hoher Luftstand und viel Action – das Mayrhofen Freeski Open 2013 gilt
als Garant für spektakuläre Bilder. Foto: Christoph Schöch

Heute: Training für alle Klassen.

Donnerstag: 9 Uhr: Training für
Mädchen und Rookies. 11.15 Uhr:
Contest der Mädchen. 13 Uhr:
Contest der Rookies. 15.20 Uhr:
Siegerehrung.

Freitag: 9 Uhr: Training, Open
Class.10.15 Uhr: Qualifikation
Open Class. 14.15 Uhr: Start des
Open-Class-Contests. 20.30 Uhr:
Siegerehrung, danach folgt die
After-Show-Party.

Das Programm

einiges zu bieten: Die Merce-
des-Benz-Nightshow soll am
Freitagabend den krönenden
Abschluss bilden. (t.w.)


